
Dieses Projekt des riesa efau widmet sich mit Diskussionen, Vorträgen, Ausstellung, Filmen, Work-
shops und Symposion dem sozialen Dialog in der Gesellschaft. Worin besteht dieser Dialog? Wie wird 
er geführt? Wer führt ihn und auf welche Weise? Welche Chancen und Probleme sind damit verbunden? Und 
welche Rolle spielen Kunst und Künstler/innen in diesem Dialog? 

> Du Dialogue Social <
		  25. April bis 5. Juli 2008

Schirmherr:  Prof. Dr. Karl-Siegbert Rehberg

> Du Dialogue Social <  ist Bestandteil des europäischen Netzwerk-Projektes „Land of Human Rights“. In das Programm aufgenom-
men wurden auch Beiträge anderer Dresdner Veranstalter, um Beispiele für weitere Dialoge und deren Orte einzuschließen. 

>>>>>>>>>>>>>>>>>>> www.landofhumanrights.eu

Fr 25.4.	 20.00 Uhr		  Motorenhalle
Vernissage / Ausstellung > Du Dialogue Social <
Es werden Arbeiten gezeigt, die exemplarisch unterschiedlichste Dialoge und deren reale oder hypothetische Formen aufgreifen oder 
schaffen. Dabei geht es auch um Fragen nach dem Verhältnis von künstlerischer Visualisierung und realen Eingriffen von Künstlern/innen 
als aktive Citoyens. 
Kurator: Frank Eckhardt, Beteiligte Künstler/innen: 3Fala (Bielsko-Biała), The Yes Men (New York), Orgacom (Amsterdam), Jiří Černický (Praha), 
Armin Chodzinski (Hamburg), Susan Donath (Dresden), Roman Dziadkiewicz (Kraków), Marcelo Expósito (Barcelona), Emilio Ganot (Salz-
burg), Thilo Hoffmann (Zürich), Reinigungsgesellschaft (Dresden), Local Access (Paris), Domenico Mangano (Palermo), Rupprecht Matthies 
(Hamburg), Tozer Pak (Hongkong), Oliver Ressler (Wien), Isa Rosenberger (Wien), Wilhelm Sasnal (Krakow), Enno Schmidt (Frankfurt/M.), 
TRANZITDISPLAY (Praha), Nasan Tur (Berlin), Nomeda & Gediminas Urbonas (Vilnius), Karen Weinert (Dresden) & Susanne Hanus (Dres-
den/München) & Nadine Reschke (Berlin), Artur Żmijewski (Warszawa)

Sa 26.4.	 10.00 Uhr		  Motorenhalle
Workshop > Du Dialogue Social <
Die Kuratoren des europäischen Netzwerkes „Land of Human Rights“ und ein Großteil der an der Ausstellung  > Du Dialogue Social < 
beteiligten Künstler widmen sich den Fragen und Aspekten der künstlerischen Einflussnahme in der Gesellschaft. Der Workshop steht 
allen Interessierten zur Teilnahme offen und findet in englischer Sprache statt.
Beteiligte Kurator/innen: Nikolett Eröss (TRAFO, Budapest), Alenka Gregoric (Skuc Gallery Ljubljana), Hristina Ivanoska (Press to Exit Project 
Space Skopje), Michal Kolecek (Univerzity Jana Evangelisty Purkyne, Faculty of Art and Design, Ùstí nad Labem), Anton Lederer + Marga- 
rethe Makovec  (< rotor > association for contemporary art, Graz), Antonia Majaca + Miroslav Kraljevic (G-MK Galerija, Zagreb), Frank Eck-
hardt (riesa efau. Forum für Kunst und Gesellschaft, Dresden)

Sa 26.4.	 14.00 Uhr		  Motorenhalle
Symposion  /  Nachrichten.Erzählungen.Inszenierungen. 
Zur Rolle zeitgenössischer Kunst im sozialen Dialog
Weitere Informationen >>>>>> www.motorenhalle.de

14 Uhr Einführung Frank Eckhardt (Kurator Du Dialogue Social, riesa efau, Dresden) 14.15 Uhr Vortrag und Diskussion  
Wille zur Sichtbarkeit/Rupprecht Matthies (Künstler, Hamburg) 15.15 Uhr Dialog Dr. Wolfgang Zinggl (Kulturwissenschaftler / Mitglied 
der Künstlergruppe WochenKlausur, Wien) + Konstantin Adamopoulos (Kulturkreis der deutschen Wirtschaft / Kurator des Bronnbacher Sti-
pendiums an der Universität Mannheim, Köln) 16.30 Uhr Vortrag und Diskussion Autonomie und soziale Bindung – Bedingungen 
von Arbeits- und Lebenskultur / Prof. Dr. Peter Richter (Psychologe, Dresden) 17.30 Uhr Dialog Enno Schmidt (Künstler, Frankfurt/M.) 
+ Lillian Fellmann (Kuratorin, Zürich) 18.45 Uhr Vortrag Ich sehe was, was du nicht siehst – Überlegungen zur Dialogfähigkeit der Kunst /  
Thomas Trummer (Projektleiter Bildende Kunst / Siemens Arts Program, München) 20.00 Uhr Abschlusspanel Moderator: Prof. Dr. 
Karl-Siegbert Rehberg (Soziologe, TU Dresden), Ralph Lindner (Stiftungsdirektor Kulturstiftung des Freistaates Sachsen, Dresden), Margarethe 
Makovec (Künstlerische Leiterin < rotor >, Graz), Thilo Hoffmann (Künstler, Zürich), Susan Donath (Künstlerin, Dresden)  Eintritt: frei 

So 27.4.	 9.30 Uhr		  Treff am riesa efau
Kunst im sozialen Dialog / Thematische Stadtführung mit Astrid Brühl (Igeltour)
Der Spaziergang vom riesa efau zur Frauenkirche folgt den Spuren, die Künstler/innen in Bezug auf den sozialen Dialog in Dresden hin-
terlassen haben. Teilnahme: frei 

Di 29.4.	 18.00 Uhr		  Motorenhalle
Q12 / Informationen zum Bauen und Leben in der Friedrichstadt 
Baulücken und Leerstand bieten in der Friedrichstadt die Chance, Lebensbereiche wie Familie, Nachbarschaft, kreative Erwerbsarbeit und 
kulturelle Freizeit wieder zu vereinen. Die Mitarbeiterinnen des Stadtteilbüros „wohn.raum friedrichstadt“ informieren über Bebauungs-
vorschläge im Quartier „Q12“ und über bestehende Baugemeinschaften, die Mitmacher/innen suchen. 

Weitere Informationen >>>>>> www.friedrichstadt-Q12.de

Di 6.5.	 10.50 Uhr		  Institut français de Dresde
Die Geburt der Rasse
Vortrag von Elsa Dorlin über die geschlechtliche und koloniale Genealogie der französischen Nation
Eine Veranstaltung des Institut français de Dresde im Kontext des Projekts  > Du Dialogue Social <

Di 6.5.	 19.30 Uhr		  Tschechisches Zentrum
Vernissage / Die Aktionskunst
Eine Veranstaltung des Tschechischen Zentrums Dresden im Kontext des Projekts  > Du Dialogue Social <

Mi 7.5.	 20.00 Uhr		  Motorenhalle
Film / Nowa Huta / 2005, Regie: Wilhelm Sasnal, 16mm
Eine lyrische Geschichte über den Hintergrund der großen Stahlwerke und Gießereikomplexe (Nowa Huta) im kommunistischen Polen. 
Einst Modellstadt der sozialistischen Stadtplanung in Polen, wurde die Stadt 1949 für die Arbeiterklasse gegründet und beherbergt mehr 
als 250.000 Einwohner. Die Gebäude und das Straßenleben spielen eine Hauptrolle in diesem Film, der die Vorstellungen über die Stadt mit 
Skript- oder Tagebuchseiten kombiniert, die diesen Ort beschreiben, wie Untertitel in einem Stummfilm.  Eintritt: frei

Mi 7.5. 	 19.30 Uhr		  Institut français de Dresde
Vernissage / Die unsichtbaren Städte: Dresden 1992
Fotografien von Yveline Loiseur
Eine Veranstaltung des Institut français de Dresde im Kontext des Projekts  > Du Dialogue Social <

Mi 7.5.	 20.00 Uhr		  Kulturrathaus
Film / Die Liebe einer Blondine / Regie: Miloš Forman
Eine Veranstaltung des Tschechischen Zentrums Dresden im Kontext  des Projekts  > Du Dialogue Social <
Eintritt: 3,50 Euro

Do 8.5.	 20.00 Uhr		  Motorenhalle
Zukunfts_Ideen / sonnpark.de
Bereits in ihrem Beitrag zum Zukunfsbild Dresden, später in ihrer Ausstellung „Sonnpark“, haben die Architekten Jan de Wolff und Frank 
Lauhoff vorgeschlagen, das Areal zwischen Carolabrücke und Georgplatz sonntags in einen temporären Park umzuwandeln und dazu die  
St. Petersburger Straße zu sperren. Es entstünde ein Erlebnisraum z.B. zum Fahrradfahren, Spazieren oder Skaten. Das Treffen von Exper-
ten und Interessierten dient der konkreten Vorbereitung dieser Idee an einem Wochenende im Jahr 2009. In Kooperation mit dem Neuen 
Sächsischen Kunstverein.

Mi 14.5.	 20.00 Uhr		  Motorenhalle
Tears for fears – Hertie School of Governance / Eine Performance von Armin Chodzinski
Regieren und regiert werden. Vom Horizontalen in die Vertikale. Regierung stürzen hieß es dereinst, und nun liegt sie flach da. Die Hierar-
chie löst sich auf und das Regieren übernehmen die Big Player. Joseph Ackermann fragt sich öffentlich, wie diese neue Form des Regierens 
demokratisch zu legitimieren sei. Ist sie nicht! Oder doch? Ein Vortrag mit Musik über die Sehnsucht nach Macht, über die Ausbildung von 
Politikern, über das Regieren und über den Dialog der Teilnehmenden.                                           
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Sa 17./So 18.5.	 19.00 Uhr	 Motorenhalle
Jagdzeit / Ein Theaterstück von Gundi Ellert
Produktionsleitung / Regie: Frank Hohl
Jagdzeit ist eine Geschichte von Tätern, die gleichzeitig auch Opfer ihrer Gesellschaft sind: In einem Grenzort macht eine Gruppe von 
Bürgern Jagd auf Ausländer, von denen sie glaubt, bestohlen zu werden. Eine Gruppe Jugendlicher bestiehlt ihre Eltern und quält alle, die 
sich ihr in den Weg stellen. Die Situation spitzt sich zu, als sich einer der Jugendlichen verliebt.  Zwei Generationen gleichen sich in ihrer 
Gruppendynamik und dem Hass gegen Schwächere, Andersdenkende und Fremde. Eintritt: 8/6 Euro

So 18.5.	 16.00 Uhr		  Galerie Adlergasse
Ausstellungseröffnung / Orange Alternative
Ein avantgardistischer Demokratisierungsversuch in Polen
Parallel zum gewerkschaftlich basierten Massenwiderstand Solidarność gab es in den 1980er Jahren auch andere aktive Gruppen in Polen. 
Die Orange Alternative wandte eine eigene und für Polen neue Form des Protests an, deren Sinnbild das ‚Zwergengraffiti’ war, und wurde 
so zum Pionier postmoderner, kreativer Widerstandsformen. Gezeigt werden Fotografien, Protestbanner, Schilder, Objekte und Logos.

Fr 23./Sa 24.5.	 riesa efau
Orange Alternative / Formen des kreativen Widerstands in Polen
Ein Seminar zur jüngeren Geschichte des demokratischen Aufbruchs in Mittel- und Osteuropa. 
Teilnahmegebühr: 12 Euro (ermäßigt 8 Euro)

Seminarprogramm

Freitag, 23.5. 10.00 Uhr Vortrag Zur Rolle von (Sub-)Kultur in politischen Umbruchphasen in Mittel- und Osteuropa / Mirko 
Sennewald (KulturAktiv e.V., Dresden) 12.30 Uhr Vortrag Vom Fenster zum Westen zur Insel polnischer Kultur / Die kulturpolitische 
Transformationsrolle des Polnischen Instituts Leipzig von 1969 bis 2008 / Vortrag: Karoline Gil (Kulturreferentin, Polnisches Institut Leipzig) 
19.30 Uhr Podiumsdiskussion/Gespräch Kreativer Widerstand in der VR Polen und der DDR/„Major“ Waldemar Fydrych (Grün-
der der Alternative, Warschau), Ludwig Mehlhorn (Studienleiter „Osteuropa“ an der Evangelischen Akademie Berlin), Wolfgang Templin 
(Publizist DDR-Opposition / Gründer Bündnis90, Berlin), Dr. Daniel Trepsdorf  (riesa efau, Dresden)

Samstag, 24.5. 10.00 Uhr Vortrag Politik und Karneval? / Zu den Möglichkeiten von Kunst & Kultur in der politischen Ausei-
nandersetzung / Tina Wünschmann (Institut für Slawistik, TU Dresden) 12.30 Uhr Vortrag Die Orange Alternative und Solidarność 
als Demokratisierungskräfte in MOE / Maciej Szczerepa (Historiker, Lwówek Sląski, Polen) in Kooperation mit POLONIA e.V 14.30 Uhr 
Führung & Diskussion Was heißt schon die ‚Relevanz historischer Ereignisse’ [...] / Waldemar Fydrych (Gründer der Orange Alterna-
tive, Warschau), Dr. Daniel Trepsdorf (riesa efau, Dresden)

Mi 21.5. 	 20.00 Uhr 		 Motorenhalle
Videoabend / Valie Export
Valie Export sind der österreichische Schriftsteller, Kybernetiker und Sprachtheoretiker Oswald Wiener und die Künstlerin Ingrid Wiener. 
Ihre Arbeiten widmen sich der verbalen Kommunikation, ihrer Wirkung und Wirksamkeit sowie ihren Artikulationsformen und Möglich-
keiten. In „Body Tape“ (1970) untersuchen Valie Export in sieben minimalistischen Studien die Beziehung von Wort und Handlung. Die 
Videodokumentation „Das Unsagbare Sagen“ (1992) beschäftigt sich mit dem Sprechen ohne vernehmbaren Sinn.  
>>>>>> www.valieexport.org, www.sixpackfilm.com
Eintritt: frei

Mi 28.5.	 20.00 Uhr		  Kulturrathaus
Film / Die Lerche am Faden
1969, Regie: Jiří Menzel
Eine Veranstaltung des Tschechischen Zentrums Dresden im Kontext des Projekts > Du Dialogue Social <
Eintritt: 3,50 Euro

Do 29.5. 	 20.00 Uhr	  	 Motorenhalle
Film / Die Konsensfabrik. Noam Chomsky und die Medien
1992, Regie: Mark Achbar, Peter Wintonick, 167 min. / Seit drei Jahrzehnten untersucht Noam Chomsky die Meinungsbildung in der US-
amerikanischen Gesellschaft und macht dabei immer wieder erschreckende Beobachtungen. Seine These: Propaganda besitze in moder-
nen Demokratien die gleiche Bedeutung wie die rohe Gewalt in totalitären Gesellschaften. Wo sich die Menschen ein bestimmtes Maß an 
Freiheit und Rechten erkämpft haben, wird die ‚Herstellung von Konsens’ zum wichtigsten Instrument herrschender Eliten. Die Methoden 
sind gezielte Desinformationspolitik und die Kreation ‚notwendiger Illusionen’. (Die Filmkopie in OmU wird mit Unterstützung der Freun-
de der Deutschen Kinemathek gezeigt).  Eintritt: frei

Do 29.5. 	 19.30 Uhr		  Galerie Adlergasse
Orange Alternative / Lesung über das Lachen mit ausgewählter Belletristik
Parallel zur Ausstellung ‚Orange Alternative’ – Kreativer Widerstand in der Volksrepublik Polen in der Galerie Adlergasse halten Dr. Daniel 
Trepsdorf  (riesa efau) und Tina Wünschmann (TU Dresden) eine Lesung über das Lachen. 
Eintritt: frei (freiwilliger Eintritt)

Fr 30.5.	 20.00 Uhr		  Galerie Adlergasse
Filme und Diskussion / The Orange Alternative (1988) / Dwarves go to Ukraine (2005)
Regie: Miroslaw Dembinski (O. m. engl. U.)
„Die Orange Alternative“ setzt sich mit dem avantgardistischen politischen Umbruchsprozess in Polen auseinander und ‚Dwarves go to 
Ukraine’ fragt, welche  demokratische Vorbildfunktion die Zwergenaufstände in Polen in den 1980er Jahren für den Wandel in der Ukraine 
hatten. Miroslaw Dembinskis Filme legen den Fokus auf die energetischen Impulse ganz alltäglicher Vorgänge. 
Eintritt: frei (freiwilliger Eintritt)

Mi 4.6.	 20.00 Uhr		  Motorenhalle
Videoabend / Experimental Jet Set ? Klangkommunikation
Eine Auswahl internationaler Videoarbeiten der letzten Jahre, die Musik und Klänge nicht als Mittel für künstlerische Visualisierungen nut-
zen, sondern deren unterschiedliche Funktionen in der Kommunikation und Sozialisierung aufdecken. Eine experimentelle, audiovisuelle 
Tour vom Twist über Stefan Wolpes Klaviermusik zu Indianern in Brasilien. Eintritt: frei

Do 5.6.	 20.00 Uhr		  Motorenhalle
Film / Ausländer raus! – Schlingensiefs Container
A 2002, Regie: Paul Poet, 90 min.
Sozialpolitische Satire par excellence: Im Sommer 2002 stellt Christoph Schlingensief mitten ins touristische Zentrum Wiens für eine 
Woche einen Abschiebecontainer für 12 Asylanten, interaktiv beeinflussbar, rund um die Uhr beschallt mit rassistischen Ansprachen und 
beklebt mit fremdenfeindlichen Wahlplakaten. Unter dem Motto „Ausländer raus!“ können täglich per Votum im Internet zwei Bewohner 
„abgeschoben“ werden. Die massiven Folgen der Aktion überraschten selbst Profi-Provokateur Schlingensief. Eintritt: frei

6.–15. Juni 2008		  Thalia Theater Dresden & Lustgarten zur BRN
Rock4Peace – Jugendkultur im Kosovo 2008 
Podiumsdiskussion, Fotoausstellung, Film & Konzerte / Jugendkultur zwischen ethnischen Fronten: Sorben und Serben
>>>>>> www.kulturaktiv.org/projekte/rock4peace.html
Eine Veranstaltung des Kulturaktiv e.V.  im Kontext des Projekts > Du Dialogue Social <

Mi 18.6.	 20.00 Uhr		  Motorenhalle
Verstehen – Aussöhnen – Wiedergutmachen / Vortrag von Steven Schäller
Mit seinen Überlegungen zur so genannten Vertreibung oder Austreibung der deutschen Bevölkerung aus dem Staatsgebiet der Tschecho-
slowakischen (Sozialistischen) Republik nach dem 2. Weltkrieg liefert Steven Schäller die historischen, politischen und völkerrechtlichen 
Hintergründe zu einem Projekt der Dresdner Künstlerin Susan Donath, das auch im Rahmen der Ausstellung > Du Dialogue Social < 
vertreten ist. Im Rahmen eines Langzeitprojekts in Ústí nad Labem setzt sie auf dem Friedhof Střekov eines der wenigen tschechisch-
deutschen Gräber wieder instand. Eintritt: frei

Di 24.6. 	 19.30 Uhr		  Tschechisches Zentrum
Vernissage / 1968
Fotografien aus Prag im August 1968, bis 14.08.2008
Eine Veranstaltung des Tschechischen Zentrums Dresden im Kontext  des Projekts > Du Dialogue Social <

Do 26.6.	 20.00 Uhr 		 Motorenhalle
DAS Kulturforum / Wächterhäuser in Dresden
Was haben verfallende Gründerzeithäuser, ratlose Eigentümer und kreative Kulturprojekte gemeinsam? Eine Idee namens Wächterhäuser – 
Gebäude, die mit kommunaler Hilfe gemeinnützigen Kulturvereinen kostenlos zur Verfügung gestellt werden. Die Immobilie wird vor dem 
Verfall gerettet, die Stadt hat einen „Schandfleck“ weniger, der Kulturverein kann sich räumlich etablieren und der Eigentümer freut sich 
über den Erhalt der Bausubstanz. In Leipzig existiert das Pilotprojekt seit 2005. In Dresden sind die Nachahmer schon am Start. Leipziger 
Wächter und Dresdner Nachahmer präsentieren die Idee. Eintritt: frei

Do 3.7.	 18.00 Uhr		  Japanisches Palais
Rolle und Einfluss von Wissenschaft und Kunst in der Gesellschaft – Beispiel Dresden
Vortrag von Dr. Ehrhardt Cremers (TU Dresden)
Moderation: Prof. Dr. Manfred Stamm (Dresdner Zentrum für Wissenschaft und Kunst e.V.)
Eine Veranstaltung des Dresdner Zentrums für Wissenschaft und Kunst e.V. im Kontext des Projekts  > Du Dialogue Social <

Fr 4.7.	 20.00 Uhr		  Motorenhalle
Film / Angelus
Pol. 2000, Regie: Lech Majewski / In den 30er Jahren wird ein Elektriker der schlesischen Zeche Janow zum „Geheimen Meister“ geweiht. Er 
sammelt mehr und mehr Menschen um sich und allmählich entwickelt sich Janow zu einem wichtigen Zentrum des Okkultismus. Auch 
nach dem 2. Weltkrieg, in der grauen stalinistischen Wüste, bleibt Janow eine bunte Oase. Ein Märchen für Erwachsene, das auf wirklichen 
Geschehnissen basiert und wie bewegte Malerei wirkt. Das künstlerische Multitalent Lech Majewski ist international bekannt für seine 
Filme und Videoarbeiten. Eintritt: frei

Sa 5.7.	 19.00 Uhr		  Motorenhalle
1. Film-Sommer-Sachsen / Branchentreff Film mit Förderfilmen
Der Filmverband Sachsen veranstaltet das erste Branchentreffen für den sächsischen Film. Zu sehen sind die aktuellen Filme der  Kultu-
rellen Filmförderung von SLM und KSS. Filmschaffende erhalten die Möglichkeit, aktuelle Projekte vorzustellen oder Partner für zukünftige 
Vorhaben zu finden. In einer Podiumsdiskussion beziehen die Vertreter der Filmförderinstitutionen und Rundfunkveranstalter in Sachsen 
Stellung, während Vertreter „tangierender” Branchen wie Serviceanbieter für Beratung / Weiterbildung, spezialisierte Rechtswissenschaft-
ler, Catering oder Stunt ihre Angebote vorstellen. Verbindungen zwischen Film und anderen Kunstsparten sollen geschaffen und genre-
übergreifende Projekte initiiert werden.

Eine Veranstaltung des Filmverbandes Sachsen  im Kontext  des Projekts > Du Dialogue Social <
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